
Feuerwehr blickte zurück

In Schessinghausen fand die Jahreshauptversammlung statt

(Schessinghausen)  Die  diesjährige  Jahreshauptversammlung  der  Freiwilligen  Feuerwehr
Schessinghausen fand am 27.01.2024 um 19:30 Uhr statt. Im gut besuchten Feuerwehrhaus wurde
zunächst ein gemeinsames Essen eingenommen, bevor Ortsbrandmeister Ralf Trümmelmeyer einen
umfassenden Tätigkeitsbericht für das Jahr 2023 präsentierte.

Im vergangenen Jahr nahm die Feuerwehr Schessinghausen an drei Funkübungen teil und besuchte
dreimal die Atemschutzstrecke, bei der der jährliche Leistungsnachweis von den zehn einsatzbereiten
Geräteträgern erbracht wurde.  Zudem fanden drei  Kommandositzungen statt.  Die Feuerwehr zählt
insgesamt 159 Mitglieder, davon sind 30 in der Einsatzabteilung, 18 in der Altersabteilung, zwei in der
Ehrenabteilung, 89 fördernde Mitglieder und 20 in der Jugendfeuerwehr. Einige Mitglieder engagieren
sich auch in verschiedenen Kreiseinheiten wie der Logistikkomponente, dem Versorgungszug und der
Technischen Einsatzleitung.

Im  Jahr  2023  wurden  insgesamt  zehn  Einsätze  verzeichnet,  darunter  vier  Brandeinsätze,  fünf
technische  Hilfeleistungen  und  ein  Fehlalarm.  Im  Dienstbetrieb  am  Standort  konnte  der
Ausbildungsstand erfolgreich verbessert werden.

Verschiedene  Kameradinnen  und  Kameraden  haben  sich  im  vergangenen  Jahr  in  Lehrgängen
fortgebildet.  Maximilian  Linnemann  absolvierte  die  Truppmann-2-Ausbildung,  Tim  Geisler  den
Truppführer-Lehrgang,  Carina  Schramm  besuchte  den  Sprechfunker-  und
Atemschutzgeräteträgerlehrgang, Jonas Ewald den Sprechfunker-Lehrgang und Dirk Menze nahm an
einem Seminar zum Atemschutznotfalltraining teil.

Für ihre herausragende Dienstbeteiligung wurden Annika Kirchhoff, Dirk Menze, Henrik Walter, Jonas
Ewald  und  Axel  Knipping  mit  einem  Flachgeschenk  geehrt.  Jan  Menze  wurde  zum
Oberfeuerwehrmann und Nico Pultz zum Hauptlöschmeister befördert.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft erhielten Christoph Walter für 25 Jahre, Andre Menze für 40
Jahre und Hermann Lindhorst für beeindruckende 60 Jahre Mitgliedschaft.

Die Gäste mit Grußworten waren der stellvertretende Gemeindebrandmeister Thorsten Schomburg,
der über das Einsatzgeschehen auf Samtgemeindeebene berichtete, Bürgermeister Guido Rode, der
von Investitionen rund um die Feuerwehren der Samtgemeinde sprach, sowie Pastor Martin Eichhorn.

Ortsbrandmeister Ralf  Trümmelmeyer schloss die Versammlung mit  Dank an sein Ortskommando,
den Rat und die Verwaltung der Samtgemeinde, den Nachbarfeuerwehren und einem Ausblick auf
das kommende Jahr.

Gruppenbild  der  Geehrten  und  Beförderten  der
Feuerwehr Schessinghausen mit Gästen

Für  ihre  langjährige  Mitgliedschaft  in  der
Schessinghäuser Feuerwehr wurden Christoph Walter (25
Jahre, 2.v.li.), Andre Menze (40 Jahre, 3.v.li.) und Hermann
Lindhorst (60 Jahre, re.) geehrt, hier mit Ortsbrandmeister
Ralf Trümmelmeyer (li.) 
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